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BAUAMT | RAUMORDNUNG

Bearb.:  Julia Moser
Tel.: 07946 62 55 - 50

Email: bauabteilung@gutau.ooe.gv.at
Web: www.gutau.at

Gutau, am 21.10.2026

Verkehrsanordnung der Marktgemeinde Gutau 
gemäß § 44b. StVO 1960 „Unaufschiebbare Verkehrsbeschränkungen“ 

Sperre (Geh- und Fahrverbot)
des öffentlichen Weges Grundst. Nr. 1648/9, KG Gutau 
wegen Holzschlägerungsarbeiten

§ 1

Das Gehen und Fahren ist auf dem Weg Grundst. Nr. 1648/9, KG Gutau beginnend bei 
der FF Gutau, Vogeltennstraße 6 entlang des gesamten Weges im Bereich der 
Altzinger Kapelle– Verlauf gem. beil. Lageplan - in beiden Richtungen verboten.

§ 2

Gegenständliche Anordnung wird durch sofortige entsprechende Anbringung der 
Straßenverkehrszeichen wirksam. 

§ 3

Diese Anordnung ist gültig von 22.10.2026 07:00 Uhr bis 06.11.2026, 17:00 Uhr oder bis 
der Grund (Keine Gefahr durch Holzarbeiten) für die Verkehrsmaßnahme – 
Fahrverbot/Sperre weggefallen ist.  

Beginn der Veranlassung / Maßnahme: 22.10.2026
Verkehrsbeschränkung aufgehoben: wird sofort bekanntgegeben

Der Bürgermeister

Dominic Brunner
(amtssigniert)

MARKTGEMEINDEAMT GUTAU
Bezirk Freistadt, Oberösterreich

4293 Gutau, St. Oswalderstraße 2
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(1) Im Falle der Unaufschiebbarkeit dürfen die Organe der Straßenaufsicht, des 
Straßenerhalters, der Feuerwehr, des Bundesheeres oder des Gebrechendienstes öffentlicher 
Versorgungs- oder Entsorgungsunternehmen (zB Gasgebrechendienste) nach Erfordernis eine 
besondere Verkehrsregelung durch Anweisungen an die Straßenbenützer oder durch 
Anbringung von Verkehrsampeln oder Signalscheiben veranlassen oder eine der in § 43 Abs. 1 
lit. b Z 1 und 2 bezeichneten Maßnahmen durch Anbringung der entsprechenden 
Straßenverkehrszeichen oder Bodenmarkierungen mit der Wirkung treffen, als ob die 
Veranlassung oder Maßnahme von der Behörde getroffen worden wäre. Dies gilt 
insbesondere,

a)
wenn ein Elementarereignis bereits eingetreten oder nach den örtlich gewonnenen 
Erfahrungen oder nach sonst erheblichen Umständen mit hoher Wahrscheinlichkeit zu 
erwarten ist,

b) bei unvorhersehbar aufgetretenen Straßen- oder Baugebrechen u. dgl.,

c)

bei unvorhersehbar eingetretenen Ereignissen, wie zB Brände, Unfälle, Ordnungsstörungen 
u. dgl., die besondere Verkehrsverbote oder Verkehrsbeschränkungen oder eine 
besondere Verkehrsregelung (zB Einbahnverkehr, abwechselnder Gegenverkehr, 
Umleitungen u. dgl.) erfordern.

(2) Ist der Grund für die Veranlassung oder Maßnahme weggefallen, so hat das nach Abs. 1 
tätig gewordene Organ oder dessen Dienststelle die Veranlassung oder Maßnahme 
unverzüglich aufzuheben.

(3) Von der Veranlassung oder Maßnahme und von deren Aufhebung ist die Behörde von 
der Dienststelle des nach Abs. 1 tätig gewordenen Organs unverzüglich zu verständigen. Die 
Behörde hat diese Verständigungen in einem Aktenvermerk (§ 16 des Allgemeinen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG, BGBl. Nr. 51/1991) festzuhalten.

(4) Unbeschadet der Bestimmungen des Abs. 2 hat die Behörde von der Dienststelle des 
nach Abs. 1 tätig gewordenen Organs die Aufhebung der Veranlassung oder Maßnahme zu 
verlangen, wenn der Grund dafür weggefallen ist oder die Veranlassung oder Maßnahme 
gesetzwidrig oder sachlich unrichtig ist.

Beilage: 
Lageplan – Verlauf für die Straßensperre

Ergeht an:

1. Marktgemeinde Gutau, 4293 Gutau, St. Oswalderstraße 2
2. Polizeiinspektion Pregarten
3. Freiwillige Feuerwehr Gutau

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1991_51_0/1991_51_0.pdf

		2026-10-21T11:52:03+0200
	Marktgemeinde Gutau
	Amtssignatur der Marktgemeinde Gutau




